
633195-2026 Page 1/13

See the notice on TED website

633195-2026 - Competition
Germany – IT services: consulting, software development, Internet and support – 
Beratungsleistungen für das Format Digi-Expert-kommunal für das Hessische Ministerium für 
Digitalisierung und Innovation in zwei Losen
OJ S 178/2026 15/09/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Land Hessen, vertreten durch die Hessische Zentrale für Datenverarbeitung
Email: vergabestelle@hzd.hessen.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Beratungsleistungen für das Format Digi-Expert-kommunal für das Hessische 
Ministerium für Digitalisierung und Innovation in zwei Losen
Description: Beratungsleistungen für das Format "Digi-Expert-kommunal" für das Hessische 
Ministerium für Digitalisierung und Innovation in zwei Losen
Procedure identifier: 19a3d92f-4f8b-4746-b3b8-7f1c83de347e
Internal identifier: VG-3000-2026-0062
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72000000 IT services: consulting, software development, Internet 
and support

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Taunusstraße 3  
Town: Wiesbaden
Postcode: 65183
Country subdivision (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort für die vor Ort zu erbringenden Leistungen sind alle 
Kommunen des Landes Hessen.

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 2 258 000,00 EUR
Maximum value of the framework agreement: 2 258 000,00 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: Ein Bieter kann den Nachweis seiner Eignung und des Nichtvorliegens 
von Ausschlussgründen ganz oder teilweise durch die Teilnahme an 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/633195-2026
mailto:vergabestelle@hzd.hessen.de
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Präqualifikationssystemen erbringen. Neben den in Ziffer 5.1.9 dieser EU-Bekanntmachung 
geforderten Unterlagen zu Beleg der Eignung haben die Bieter zusätzlich die nachfolgenden 
Erklärungen und Nachweise mit dem Angebot einzureichen: (1) Eigenerklärungen zu 
Ausschlussgründen §§ 123, 124 GWB (Dateien "A 05 Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und 
"A 06 Eigenerklaerung_Par_124_GWB"). Bei Bietergemeinschaften hat jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft die Erklärungen in der entsprechenden Form einzureichen. Bei Einsatz 
von (eignungsrelevanten) Unterauftragnehmern hat jeder Unterauftragnehmer die Erklärungen 
in der entsprechenden Form einzureichen. (2) Eigenerklärung Artikel 5k EU-Verordnung 833
/2014 Der Bieter hat die Eigenerklärung zum Artikel 5k der EU-Verordnung 833/2014 (Datei "A 
09 Eigenerklaerung Artikel 5k EU-Verordnung 833-2014") ausgefüllt mit seinem Angebot 
einzureichen. Bei Bietergemeinschaften hat jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Erklärung in der entsprechenden Form einzureichen. (3) Erklärung Unternehmensdaten (Datei 
"A 04 Erklaerung_Unternehmensdaten"). Diese Erklärung dient lediglich statistischen 
Zwecken. Sie stellt kein Eignungskriterium dar. (4) Verpflichtungserklärung nach dem 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG): Bieter, jedes Mitglied einer 
Bietergemeinschaft sowie (eignungsrelevante) Unterauftragnehmer (§§ 4, 5 HVTG) haben die 
erforderliche Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn nach § 10 HVTG 
abzugeben (Datei "A 02 Verpflichtungserklaerung_Tariftreue_Mindestlohn"). 
Wirtschaftlichkeitsprüfung/Zuschlagskriterien Der Zuschlag wird nach Maßgabe des § 127 
GWB auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots 
erfolgt auf der Grundlage des besten Preis Leistungs Verhältnisses (§ 58 Abs. 1, 2 VgV). Es 
ist vorgesehen, in jedem Los mehrere Angebote zu bezuschlagen, um den Kreis der zur 
Verfügung stehenden Berater/innen zu vergrößern. Der Zuschlag erfolgt bei Los 1 auf die 
ersten drei wirtschaftlichsten Angebote und bei Los 2 auf die ersten vier wirtschaftlichsten 
Angebote. Die Gesamtwertung setzt sich aus den Zuschlagskriterien "Preis" und "Erfahrung 
und Qualifikation des Beratungsteams" in folgender Gewichtung zusammen: Preis: 30 % 
Erfahrung: 70 % Die erreichten Punkte für Preis und Leistung pro Los werden unter 
Berücksichtigung der Gewichtungsfaktoren ermittelt und die gewichteten Punktzahlen für den 
jeweiligen Bieter addiert. Es können in der Gesamtwertung max. 100 Punkte pro Los erreicht 
werden. Die Bewertung in den einzelnen Kriterien ist den Ausschreibungsbestimmungen zu 
entnehmen.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 2
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 2

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Corruption: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Participation in a criminal organisation: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Eigenerklärungen 
nach §§ 123, 124 GWB
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Breaching of obligations in the fields of environmental law: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 
GWB
Money laundering or terrorist financing: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Fraud: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Eigenerklärungen nach 
§§ 123, 124 GWB
Insolvency: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Assets being administered by liquidator: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Eigenerklärungen 
nach §§ 123, 124 GWB
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Grave professional misconduct: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Eigenerklärungen nach §§ 123, 
124 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Eigenerklärungen 
nach §§ 123, 124 GWB
Business activities are suspended: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 GWB
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Eigenerklärungen nach §§ 123, 124 
GWB
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Eigenerklärungen nach 
§§ 123, 124 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Grundlagen der digitalen Transformation
Description: Die hessischen Kommunen befinden sich aktuell in sehr unterschiedlichen 
Phasen der digitalen Transformation. Für Kommunen ergeben sich im Zuge der digitalen 
Transformation und bei der Planung und Umsetzung von Digitalisierungsvorhaben sehr 
unterschiedliche Beratungsbedarfe. Gerade Projekte mit hohem Innovationsgrad bringen 
vielfältige Fragestellungen mit sich, die für eine erfolgreiche Umsetzung zeitnah und individuell 
beantwortet werden müssen. Bei den über die Förderung smarter Kommunen und Regionen 
im Programm "Starke Heimat Hessen" geförderten Digitalisierungsvorhaben lässt sich dies 
ebenfalls deutlich beobachten. Die im Hessischen Ministerium für Digitalisierung und 
Innovation (HMD) verankerte Geschäftsstelle Smarte Region wird daher ihr Beratungsangebot 
für die Kommunen erweitern. Das neue Beratungsformat "Digi-Expert-kommunal" soll 
hessischen Kommunen individuelle, anbieter- und produktneutrale ad hoc-Beratungen zu 
verschiedenen Themen anbieten: von Digitalstrategie, Changemanagement, 
Projektmanagement bis zu fachspezifischen Themen wie Datenplattformen, Open Source, 
Künstliche Intelligenz (KI), Digitaler Zwilling, Digitalisierung der Daseinsvorsorge (Smart City-
/Smart-Region). Das HMD wird über die Geschäftsstelle Smarte Region einen Pool an 
Expertinnen und Experten zur Verfügung stellen, aus dem Kommunen je nach Bedarf wählen 
können. Sie können diese für unterschiedliche Anlässe/Settings über die Geschäftsstelle 
Smarte Region buchen. Damit soll ein Impuls für die digitale Transformation der Kommunen 
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gegeben und Hemmnisse bei der Digitalisierung abgebaut werden. Von Oktober bis 
Dezember 2025 wurde das Format "Digi-Expert-kommunal" mit ausgewählten Themen sowie 
einem begrenzten Kontingent pilotiert. In der dreimonatigen Pilotphase wurden insgesamt 52 
Beratungsgespräche vermittelt. Diese entfielen auf 40 Kommunen. 26 Kommunen wurde je 
ein Beratungsgespräch vermittelt, 14 Kommunen wurden zwei oder drei Beratungsgespräche 
vermittelt. Der Beratungsaufwand (= Gesprächsdauer + Vor- und Nachbereitung) je Kommune 
war auf zehn Stunden begrenzt. Jede der beratenen Kommune nahm in der kurzen Pilotphase 
im Durchschnitt 5,7 Stunden Beratungsaufwand aus den folgenden Themen in Anspruch: KI in 
der Verwaltung/KI in der Daseinsvorsorge, Vergabeberatung (kein Beratungsgegenstand 
dieser Ausschreibung), Digitalstrategie, Digitale Daseinsvorsorge/Smart Region allgemein, 
Change-Management/Digital Mindset, Digitaler Zwilling, Projektmanagement
/Projektsteuerung, Open Source/proprietäre Lösungen. Das Format wurde innerhalb kürzester 
Zeit und mit minimalem Kommunikationsaufwand sehr gut angenommen. Das Feedback der 
Kommunen war durchweg positiv und hat den Bedarf nach passgenauer und kurzfristiger 
Beratung nochmals bestätigt. Der Beratungsbedarf konnte innerhalb der Pilotierung nicht 
annähernd abgedeckt werden. Die Kommunen wünschten sich im Rahmen der Evaluation 
eine Verstetigung und Ausweitung des Angebots. Das Los 1 umfasst allgemeine 
Beratungsthemen rund um die digitale Transformation und schafft damit Grundlage für die 
Kommunen, um sich später mit der technischen Umsetzung (Los 2) zu befassen. 
Insbesondere Beratung: • Digitalstrategie, • Projektmanagement, • Changemanagement, • 
Digitale Daseinsvorsorge, • Bürgerbeteiligung. Für dieses Los wird auf Basis der Zahlen aus 
der Pilotphase und einer angenommenen Zahl von 270 interessierten Kommunen ein Bedarf 
von 810 Stunden pro Jahr geschätzt. Diese Schätzmenge dient nur der Kalkulation. Ein 
Anspruch auf Abruf dieser Menge besteht nicht. Weitere Details sind der 
Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Internal identifier: LOT-0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72000000 IT services: consulting, software development, Internet 
and support

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Taunusstraße 3  
Town: Wiesbaden
Postcode: 65183
Country subdivision (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort für die vor Ort zu erbringenden Leistungen sind alle 
Kommunen des Landes Hessen.

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 11/12/2026
Duration end date: 10/12/2028

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Zweimalige Verlängerung um jeweils ein Jahr.

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 983 200,00 EUR
Maximum value of the framework agreement: 983 200,00 EUR
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5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Die Leistungen aus der 
Rahmenvereinbarung können bis zu einem Höchstwert von 983.200,00 EUR (netto) bei einer 
maximalen Laufzeit von 48 Monaten abgerufen werden. Ist dieser Höchstwert erreicht, endet 
diese Rahmenvereinbarung, ohne dass es einer gesonderten Kündigung bedarf.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Mindestanforderungen: Darstellung von mindestens 3 
geeigneten Referenzen pro Los (Dateien "A 08 Referenzen Los 1", "A 08 Referenzen Los 2") 
aus den letzten drei Jahren (Stichtag "Ablauf der Angebotsfrist"), die nach Art und Umfang den 
nachfolgend aufgeführten Anforderungen entsprechen. Maßgeblich ist, dass die wesentlichen 
Leistungen in den letzten drei Jahren vor dem Stichtag erbracht wurden. Für die 
Wertungsfähigkeit der Referenzen gelten folgende Mindestanforderungen: • Jede Referenz 
muss eine Beratungsleistung für einen öffentlichen Auftraggeber im Sinne des § 98 GWB 
beinhalten • Zu folgenden Themen muss in der Gesamtschau aller eingereichten Referenzen 
des jeweiligen Loses jeweils in mindestens einer Referenz beraten worden sein (Eine 
Referenz kann auch mehrere oder alle Themen umfassen). o Los 1:  Digitalstrategie,  
Projektmanagement,  Changemanagement,  Digitale Daseinsvorsorge,  Bürgerbeteiligung, o 
Los 2:  Open Source,  Bewertung von Fachverfahren,  Cloud-Lösungen,  Datenplattformen,  KI 
in der Verwaltung,  KI in der Daseinsvorsorge  Smarte Bewässerung,  Smart Lighting,  Smart 
Traffic,  Digitales Abfallmanagement,  Digitaler Zwilling Die Referenztabellen sind für jede 
Referenz lückenlos auszufüllen. Für jede Referenz ist ein Ansprechpartner beim 
Referenzauftraggeber mit Kontaktdaten (Telefonnummer und E-Mail) zu benennen. Die 
Vergabestelle behält sich die Überprüfung der Referenzen bei dem Referenzauftraggeber vor. 
Soweit das Unternehmen noch keine oder nicht ausreichend eigene Referenzen hat, weil es 
erst vor kurzem gegründet wurde, besteht die Möglichkeit, anstatt Unternehmensreferenzen 
persönliche Referenzen der für die Ausführung konkret vorgesehenen Teammitglieder aus 
früheren Tätigkeiten einzureichen.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Bieter, die noch keine drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre vorweisen können, machen Angaben zu den 
Geschäftsjahren seit der Gründung bzw. Tätigkeitsaufnahme. Besteht das Unternehmen noch 
kein volles Geschäftsjahr, ist anstelle eines abgeschlossenen Geschäftsjahres der 
voraussichtliche Umsatz (Prognose) für das laufende Geschäftsjahr anzugeben. Kann der 
Bieter aus einem berechtigten Grund (z. B. bei einem jungen Unternehmen) auch diese 
Angaben oder die geforderten Umsatzzahlen nicht beibringen, kann er seine wirtschaftliche 
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und finanzielle Leistungsfähigkeit durch die Vorlage anderer, von der Vergabestelle als 
geeignet angesehener Unterlagen (z. B. Bankauskunft, Finanzierungsnachweise) belegen 
(Datei "A 08 Umsatzzahlen Lose 1-2").

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Leistung
Description: Erfahrung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 70
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://vergabe.hessen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-
db4b01198de1e31

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://vergabe.hessen.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 15/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 4 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen bzw. fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen können zum 
Ausschluss des Bieters vom Vergabeverfahren führen. Die Vergabestelle behält sich daher 
vor, Bieter gemäß § 56 Abs. 2 VgV aufzufordern, innerhalb einer von der Vergabestelle 
gesetzten angemessenen Nachfrist fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Wenn die nachzureichenden, zu vervollständigenden und/oder zu 
korrigierenden Unterlagen daraufhin nicht oder nicht formgerecht innerhalb der Nachfrist bei 
der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Angebots vom weiteren 
Vergabeverfahren, § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 

https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-db4b01198de1e31
https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-db4b01198de1e31
https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-db4b01198de1e31
https://vergabe.hessen.de
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oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (vgl. § 56 Abs. 3 
VgV).
Information about public opening: 
Opening date: 15/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Verpflichtungserklärung nach dem 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG): Bieter, jedes Mitglied einer 
Bietergemeinschaft sowie (eignungsrelevante) Unterauftragnehmer (§§ 4, 5 HVTG) haben die 
erforderliche Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn nach § 10 HVTG 
abzugeben (Datei "Verpflichtungserklaerung_oeff_AG").
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 3
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Information about review deadlines: § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Land Hessen, 
vertreten durch die Hessische Zentrale für Datenverarbeitung
Organisation receiving requests to participate: Land Hessen, vertreten durch die Hessische 
Zentrale für Datenverarbeitung

5.1.  Lot: LOT-0002
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Title: Technische Umsetzung/konkrete Anwendungen
Description: Die hessischen Kommunen befinden sich aktuell in sehr unterschiedlichen 
Phasen der digitalen Transformation. Für Kommunen ergeben sich im Zuge der digitalen 
Transformation und bei der Planung und Umsetzung von Digitalisierungsvorhaben sehr 
unterschiedliche Beratungsbedarfe. Gerade Projekte mit hohem Innovationsgrad bringen 
vielfältige Fragestellungen mit sich, die für eine erfolgreiche Umsetzung zeitnah und individuell 
beantwortet werden müssen. Bei den über die Förderung smarter Kommunen und Regionen 
im Programm "Starke Heimat Hessen" geförderten Digitalisierungsvorhaben lässt sich dies 
ebenfalls deutlich beobachten. Die im Hessischen Ministerium für Digitalisierung und 
Innovation (HMD) verankerte Geschäftsstelle Smarte Region wird daher ihr Beratungsangebot 
für die Kommunen erweitern. Das neue Beratungsformat "Digi-Expert-kommunal" soll 
hessischen Kommunen individuelle, anbieter- und produktneutrale ad hoc-Beratungen zu 
verschiedenen Themen anbieten: von Digitalstrategie, Changemanagement, 
Projektmanagement bis zu fachspezifischen Themen wie Datenplattformen, Open Source, 
Künstliche Intelligenz (KI), Digitaler Zwilling, Digitalisierung der Daseinsvorsorge (Smart City-
/Smart-Region). Das HMD wird über die Geschäftsstelle Smarte Region einen Pool an 
Expertinnen und Experten zur Verfügung stellen, aus dem Kommunen je nach Bedarf wählen 
können. Sie können diese für unterschiedliche Anlässe/Settings über die Geschäftsstelle 
Smarte Region buchen. Damit soll ein Impuls für die digitale Transformation der Kommunen 
gegeben und Hemmnisse bei der Digitalisierung abgebaut werden. Von Oktober bis 
Dezember 2025 wurde das Format "Digi-Expert-kommunal" mit ausgewählten Themen sowie 
einem begrenzten Kontingent pilotiert. In der dreimonatigen Pilotphase wurden insgesamt 52 
Beratungsgespräche vermittelt. Diese entfielen auf 40 Kommunen. 26 Kommunen wurde je 
ein Beratungsgespräch vermittelt, 14 Kommunen wurden zwei oder drei Beratungsgespräche 
vermittelt. Der Beratungsaufwand (= Gesprächsdauer + Vor- und Nachbereitung) je Kommune 
war auf zehn Stunden begrenzt. Jede der beratenen Kommune nahm in der kurzen Pilotphase 
im Durchschnitt 5,7 Stunden Beratungsaufwand aus den folgenden Themen in Anspruch: KI in 
der Verwaltung/KI in der Daseinsvorsorge, Vergabeberatung (kein Beratungsgegenstand 
dieser Ausschreibung), Digitalstrategie, Digitale Daseinsvorsorge/Smart Region allgemein, 
Change-Management/Digital Mindset, Digitaler Zwilling, Projektmanagement
/Projektsteuerung, Open Source/proprietäre Lösungen. Das Format wurde innerhalb kürzester 
Zeit und mit minimalem Kommunikationsaufwand sehr gut angenommen. Das Feedback der 
Kommunen war durchweg positiv und hat den Bedarf nach passgenauer und kurzfristiger 
Beratung nochmals bestätigt. Der Beratungsbedarf konnte innerhalb der Pilotierung nicht 
annähernd abgedeckt werden. Die Kommunen wünschten sich im Rahmen der Evaluation 
eine Verstetigung und Ausweitung des Angebots. Das Los 2 umfasst die verschiedenen 
Aspekte der technischen Umsetzung der digitalen Transformation. Insbesondere Beratung zu: 
• Open Source, • Bewertung von Fachverfahren, • Cloud-Lösungen, • Datenplattformen, • KI in 
der Verwaltung, • KI in der Daseinsvorsorge • Smarte Bewässerung, • Smart Lightning, • 
Smart Traffic, • Digitales Abfallmanagement, • Digitaler Zwilling Für dieses Los wird auf Basis 
der Zahlen aus der Pilotphase und einer angenommenen Zahl von 270 interessierten 
Kommunen ein Bedarf von 1.215 Stunden pro Jahr geschätzt. Diese Schätzmenge dient nur 
der Kalkulation. Ein Anspruch auf Abruf dieser Menge besteht nicht. Weitere Details sind der 
Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Internal identifier: LOT-0002

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72000000 IT services: consulting, software development, Internet 
and support
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5.1.2.
 
Place of performance
Postal address: Taunusstraße 3  
Town: Wiesbaden
Postcode: 65183
Country subdivision (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort für die vor Ort zu erbringenden Leistungen sind alle 
Kommunen des Landes Hessen.

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 11/12/2026
Duration end date: 10/12/2028

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Zweimalige Verlängerung um jeweils ein Jahr.

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 1 274 800,00 EUR
Maximum value of the framework agreement: 1 274 800,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Die Leistungen aus der Rahmenvereinbarung können bis zu einem 
Höchstwert von 1.274.800,00 EUR (netto) bei einer maximalen Laufzeit von 48 Monaten 
abgerufen werden. Ist dieser Höchstwert erreicht, endet diese Rahmenvereinbarung, ohne 
dass es einer gesonderten Kündigung bedarf.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Mindestanforderungen: Darstellung von mindestens 3 
geeigneten Referenzen pro Los (Dateien "A 08 Referenzen Los 1", "A 08 Referenzen Los 2") 
aus den letzten drei Jahren (Stichtag "Ablauf der Angebotsfrist"), die nach Art und Umfang den 
nachfolgend aufgeführten Anforderungen entsprechen. Maßgeblich ist, dass die wesentlichen 
Leistungen in den letzten drei Jahren vor dem Stichtag erbracht wurden. Für die 
Wertungsfähigkeit der Referenzen gelten folgende Mindestanforderungen: • Jede Referenz 
muss eine Beratungsleistung für einen öffentlichen Auftraggeber im Sinne des § 98 GWB 
beinhalten • Zu folgenden Themen muss in der Gesamtschau aller eingereichten Referenzen 
des jeweiligen Loses jeweils in mindestens einer Referenz beraten worden sein (Eine 
Referenz kann auch mehrere oder alle Themen umfassen). o Los 1:  Digitalstrategie,  
Projektmanagement,  Changemanagement,  Digitale Daseinsvorsorge,  Bürgerbeteiligung, o 
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Los 2:  Open Source,  Bewertung von Fachverfahren,  Cloud-Lösungen,  Datenplattformen,  KI 
in der Verwaltung,  KI in der Daseinsvorsorge  Smarte Bewässerung,  Smart Lighting,  Smart 
Traffic,  Digitales Abfallmanagement,  Digitaler Zwilling Die Referenztabellen sind für jede 
Referenz lückenlos auszufüllen. Für jede Referenz ist ein Ansprechpartner beim 
Referenzauftraggeber mit Kontaktdaten (Telefonnummer und E-Mail) zu benennen. Die 
Vergabestelle behält sich die Überprüfung der Referenzen bei dem Referenzauftraggeber vor. 
Soweit das Unternehmen noch keine oder nicht ausreichend eigene Referenzen hat, weil es 
erst vor kurzem gegründet wurde, besteht die Möglichkeit, anstatt Unternehmensreferenzen 
persönliche Referenzen der für die Ausführung konkret vorgesehenen Teammitglieder aus 
früheren Tätigkeiten einzureichen.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Bieter, die noch keine drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre vorweisen können, machen Angaben zu den 
Geschäftsjahren seit der Gründung bzw. Tätigkeitsaufnahme. Besteht das Unternehmen noch 
kein volles Geschäftsjahr, ist anstelle eines abgeschlossenen Geschäftsjahres der 
voraussichtliche Umsatz (Prognose) für das laufende Geschäftsjahr anzugeben. Kann der 
Bieter aus einem berechtigten Grund (z. B. bei einem jungen Unternehmen) auch diese 
Angaben oder die geforderten Umsatzzahlen nicht beibringen, kann er seine wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit durch die Vorlage anderer, von der Vergabestelle als 
geeignet angesehener Unterlagen (z. B. Bankauskunft, Finanzierungsnachweise) belegen 
(Datei "A 08 Umsatzzahlen Lose 1-2").

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Leistung
Description: Erfahrung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 70
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://vergabe.hessen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-
db4b01198de1e31

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://vergabe.hessen.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed

https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-db4b01198de1e31
https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-db4b01198de1e31
https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a05b7e4ea4-db4b01198de1e31
https://vergabe.hessen.de
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Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 15/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 4 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen bzw. fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen können zum 
Ausschluss des Bieters vom Vergabeverfahren führen. Die Vergabestelle behält sich daher 
vor, Bieter gemäß § 56 Abs. 2 VgV aufzufordern, innerhalb einer von der Vergabestelle 
gesetzten angemessenen Nachfrist fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Wenn die nachzureichenden, zu vervollständigenden und/oder zu 
korrigierenden Unterlagen daraufhin nicht oder nicht formgerecht innerhalb der Nachfrist bei 
der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Angebots vom weiteren 
Vergabeverfahren, § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (vgl. § 56 Abs. 3 
VgV).
Information about public opening: 
Opening date: 15/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Verpflichtungserklärung nach dem 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG): Bieter, jedes Mitglied einer 
Bietergemeinschaft sowie (eignungsrelevante) Unterauftragnehmer (§§ 4, 5 HVTG) haben die 
erforderliche Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn nach § 10 HVTG 
abzugeben (Datei "Verpflichtungserklaerung_oeff_AG").
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 4
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Information about review deadlines: § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
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Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Land Hessen, 
vertreten durch die Hessische Zentrale für Datenverarbeitung
Organisation receiving requests to participate: Land Hessen, vertreten durch die Hessische 
Zentrale für Datenverarbeitung

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Official name: Land Hessen, vertreten durch die Hessische Zentrale für Datenverarbeitung
Registration number: 06-25153000-14
Postal address: Mainzer Straße 29
Town: Wiesbaden
Postcode: 65185
Country subdivision (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Country: Germany
Email: vergabestelle@hzd.hessen.de
Telephone: +49 611340 0
Fax: +49 611340 1150
Internet address: https://vergabe.hessen.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Central purchasing body awarding public contracts or concluding framework agreements for 
works, supplies or services intended for other buyers
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-7004
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Registration number: DE 812 056 745
Postal address: Wilhelminenstraße 1 - 3
Town: Darmstadt
Postcode: 64283
Country subdivision (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpda.hessen.de

mailto:vergabestelle@hzd.hessen.de
https://vergabe.hessen.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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Telephone: +49 6151 126603
Fax: +49 611 327648534
Internet address: https://www.rp-darmstadt.hessen.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-7005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 61dc5505-2063-4caa-93f2-177d9cef2560  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 14/09/2026 11:19:51 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 633195-2026
OJ S issue number: 178/2026
Publication date: 15/09/2026

https://www.rp-darmstadt.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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